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Stutzpunkte des üiener Verkehrs

Tj . e Inte ne i v i o rung des '.V
’ iencr ' Fremden — und A. usf lu 'gsv - rkehrs

hut es notwendig r. macht , an wichtigen Tunkten des Feichegaues
Stutzpunkte zu errichten und uit Fit arbeitern des die rer Verkehrs-
Vereins zu besetzen , denen die örtlichen Verhältnisse wohl vertraut
sind.

hie Gemeinde 7ien hat lese Not .Wendigkeit durch städtische Sit-
tel unterstützt , da eine gute Fremdenverkehrsbetre ung zu den grö ‘ ß-
te .n Interessen unserer Stadt zahlt 0

Am leg J ' mner gaben nun die neu ernannten Stützpunktleiter des
* 1 e ie r v e r k ehrs - V er ei n e s aus den ei ng em eindeten G eb i e t 4n Vüi e ns , und
zwar ? ködling , Gumpoldskirchen , iiar ia - Enzersdorf ( Brunn a/Geb 0 ) ,
G .Lcßhiibel , Su lz ~ Gtangau , Breitenfurth , Haltenleutgeben , k a Äburg,
Icic :b i/d . , Bo dann , Gaaden ( Sparbach , Sitteldorf ) , Laxenburg , Hinter-

Mauer > Bercht old sdorf , Ticsterneul urg , Zritzeadorf , Bierling,ei 1mg , IJußdorf , Potzleinsdo -rf , Dörnbach ( beuwald -gg ) , rurkers-dorf , Hadersdorf - Weidlingau , Langenzersdorf , hisarberg , Bnzerefeld
w Staj,me

| sd °rf ir 7,iencr Fathaus dem* Vorstand des Verkehrs - Vereins,
wjigeorc . neten Ing . Harns hlaschke das tflichtverspreehen für eine !

dinge T10<8.~tDien
adfridjten aus
:r Pemnltung

der
0tato IDien

Derantroortücti für 5«n <8efamtinf]alt:
<8anpreffeamt* l«ttcr
<£rnjt fian&fdjmann

nerantrotL Sctjriftldtcr:
tftra* ITlückc / XDten,
Rattan * / fern* . p 2$,500

Klapjxra 002, 263, 06?
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werktätige Fithilfe ab.

£ t a d tb eige ordne ter Ing . Blasehke umriß dabei das allgemeine

Aufgabengebiet der neuen Stützpunktleiter * Es gilt unter anderer,
eine Erfassung aller Hotel - und jrivatzimmer in Wien vorzunebmen .-

um für Großveranstaltungen der Zukunft gerüstet zu sein , es müsse
die Leistungen der Fremdenverkehrs ! tlieb e beobachtet und Verbes¬
serungen der örtlichen Ve rkehrsvorhaltnisse eingeleitet werden»
Ein weiteres , wichtiges Aufgabengebiet vist ferner die fortlaufende

Überwachung aller Ausflugs - und Wanderwege • Die Stützpunktleiter
des Wiener Verkehr -s ~Vereines erhalten damit « wie Geschäftsführer
Rudolf Hieke in seinem : Bericht über die Arbeitsplanung anschlie¬
ßend sagte , die Aufgaben der seiner zeitigen Verschönerungsvereine
übertragen , um, sie in verstärktem Ausmaß fort zuführen 0
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